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Aussaat Witterungsverlauf während der Vegetationszeit Beginn d. Bonitur

Anfang Feb. Ende Juli

Pflanzung Ende der Bonitur

Anfang April Mitte August

Gründüngung
Große Hitze und Trockenheit wechselte sich mit kühlen, sehr 

nassen Phasen ab. Die Witterungsbedingungen waren 

ausergewöhnlich ungünstig.

Boden

Gründüngung

Düngung

Lehmig bis Tonig

Sortenscreening Rotkohl EHZ-Bank

Die extremen Witterungsbedingungen machte es dem Kohl in diesem Jahr schwer. Trotz Netzabdeckung kam 

es zudem zu Schädlingsbefall. Hinsichtlich der Aberntequote waren die Bestände nicht auswertbar, es konnten 

aber dennoch Aussagen über das Potential der Sorten gemacht werden da meist genügend Köpfe für eine 

ausfühliche Bonitur zusammenkamen.

Standort

Bemerkungen zu 

Kulturverlauf, Kulturmaßnahmen,

Krankheiten, Schädlingen 

und weiteren Auffälligkeiten der Sorten

Vorfrucht

Walsegarten, Vornecke, Vatterode
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(Referenzsorte)

Amarnt

S2131 Cavollo Rosso 27,5 44 5,3 2 6,3 0 3 7,3

Früher Steinfester 22,5 44 7,3 2 6,5 0,5 3 6,0

S2123 Red Acre 28,5 54 7,5 2 5,8 0 3 6,0

Doberrot 24,0 40 7,0 2 5,0 0 2,8 7,5

S2128  Haco 23,5 59 7,3 2 7,3 0 3 7,8

S2127 Marner Frührotkohl 23,5 n.n. 8,0 2 7,0 0 3 7,3

Original Langendijker 

Allerfrühester
22,5 n.n. 7,0 2 6,8 1,5 3 6,5

Szentesi Vörös 27,8 n.n. 6,5 2 6,3 0 3 6,3

Dwarf Dutch Blood Red 40,0 n.n. 7,0 2 6,5 1 2,5 6,0

S2125 Red Express 22,0 n.n. 7,5 2 6,5 0 2,5 6,5

 Extra Vroege Langendijker 26,0 n.n. 6,5 2 6,5 0 ca 3 7,0

19,0 n.n. 8,0 3

Sehr kurzer Innenstrunk, starke Wachsschicht, gute Gesundheit und guter Marktertrag, gute 

Feldhaltbarkeit, kompakt, bereift. Leider eher spätreif.

Die Sorte viel positiv auf da sie mit dem extremen bedingungen verhältnismäßig gut zurcht kam. 

Sehr früh, Schöne kleine kompakte Köpfe, tendentiell Rose, der Innenstrunk ist noch relativ kurz, 

die Kopfdichte ist gut, zwei Schosser

2,5

Die Innenstrunklänge ist noch im Ramen, die Kopfdichte, die Gesundheit und der marktfähige 

Ertrag sind trotz schwieriger Bedingungen sehr gut.

Sehr früh, die Innenstrunklänge ist noch im 'Ramen, die Kopfdichte ist sehr gut und auch die 

Feldhaltbarkeit war bemerkenswert.

Sortenscreening Rotkohl EHZ-Bank

Standort: Walsegarten, Vornecke, Vatterode

einige Schosser

6,3 4,0
Die Sorte hat von allen den kürzesten Innenstrunk und eine sehr hohe Kopfdichte, allerdings kam 

sie mit den extremen Wetterbedingungen nur bedingt zurecht. 

Sorte mit S-Nummer Bemerkungen

Bestand Köpfe

insgesammt positiv, wobei an der Kopfdichte noch zu arbeiten wäre

2

Frührotkohl EHZ 2016 SV für WebBeschreibung
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(Referenzsorte)

Amarnt

S2131 Cavollo Rosso 6,3 3 0,94 0,57-1,35 12 8,7 14,7 0,59 6 4

Früher Steinfester 7,3 2 1,07 0,84-1,30 12,8 7,6 15,3 0,50 5 3

S2123 Red Acre 8,0 2 0,92 0,67-1,30 13,4 8,2 15,1 0,54 4 5

Doberrot 8,3 3 1,05 0,89-1,34 9,8 7,2 14,7 0,49 6 3

S2128  Haco 7,0 2 1,11 0,59-1,44 12,4 6,7 15,2 0,44 6 4

S2127 Marner Frührotkohl 8,0 3 0,99 0,64-1,67 12 6,6 13,8 0,48 7 3

Original Langendijker 

Allerfrühester
8,0 3 1,17 0,75-1,73 11 7,4 14,4 0,51 7 4

Szentesi Vörös 7,3 2 0,93 0,51-1,38 12 8 15,1 0,53 5 5

Dwarf Dutch Blood Red 8,5 1 0,95 0,50-2,08 17 10,1 14,9 0,68 3 4

S2125 Red Express 8,3 1 0,90 0,60-1,05 11,8 7,8 13,3 0,58 5 3

Extra Vroege Langendijker 7,5 0,72 0,33-1,44 11,8 5,8 12,4 0,47 5 3
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Sortenscreening Rotkohl EHZ-Bank

Standort: Walsegarten, Vornecke, Vatterode

Sorte mit S-Nummer

beschreibend

Geschmack Ertragsauswertung

mild, leicht süß, leicht nussig, ausgewogen, angenehm, beliebt

erdig, leicht süß

süß, reltaiv mild, später leicht schaft, angenehm, beliebt

relativ ausgewogen, leicht nussig, leicht süß, lecker, belibt

scharf, bitter, wenig belibt

0,64-1,63 5,4

typisch kohlig. Leicht scharf, wenig süß

leicht nussig, mild, leichte Süße, beliebt

bitter, scharf, eher wenig belibt

leicht bitter, leicht süß, kohlig, eher unreif, eher wenig beliebt 

leicht süß, zu mild, eher wenig beliebt

leicht süß und mild aber mit einem unangenehmen 

Beigesdchmack, eher wenig belibt

8,8 3 1,06 7 13,4 0,40

leicht süß, leicht scharf, etwas bitter, ausgewogen, beliebt


